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Studium der Mathematik in Düsseldorf und Berlin mit Schwerpunkt Statistik. Diplom 1979 
über Robuste Versuchsplanung. Wechsel an den Fachbereich Wirtschaftswissenschaft der FU 
Berlin. Promotion (1985) im Bereich der Technischen Statistik über die Adaptive Regelung 
von CUSUM Kontrollkarten. Wechsel an das Deutsche Institut für Wirtschaftschaftsforschung 
(DIW). Mitarbeiter beim Sozio-ökonomischen Panel (SOEP) im Bereich Ausfallanalysen, 
Gewichtung von Analysen, Panel-Modelle, Survival Analysis. Habilitation 1994 am FB 
Wirtschaftswissenschaft der FU über Panelmortatlität am Beispiel des SOEP. 1995 bis 2003 
Professor für Statistik an der Goethe-Universität Frankfurt/Main. Forschungsprojekte zur 
Vergleichbarkeit von Europäischen Panelsurveys (CHINTEX) und zur Nutzung des 
Mikrozensus als Längsschnitterhebung (MZ-Panel). 2003 Wechsel an die FU Berlin. Bis 2019 
Professor für Statistik am FB Wirtschaftswissenschaft. Aufbau der Statistischen 
Beratungseinheit fu:stat. Mitwirkung am Gemeinsamen Berliner Master-Programm Statistik 
(HU, TU, FU + Charite). Einrichtung eines Teleteaching Lehrverbunds (Master Survey Statistik 
seit 2008) zwischen  den Universitäten Bamberg, Trier und der FU Berlin. Teilnahme am 
Ausbildungsprogramm „European Master Official Statistics (EMOS)“ von Eurostat.  Mitglied 
der Dt. Statistischen Gesellschaft DStatG (Ausbildungsausschuß). Gewähltes Mitglied des 
Rats für Sozial- und Wirtschaftsdaten RatSWD. Publikationen zur Disaggregation von lokalen 
Aggregaten in Kartendarstellungen (Journal Royal Stat. Soc. A und Journal Official Statistics). 


